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Die Schweiz verfügt über ein attraktives und vielfältiges 
Kultur- und Freizeitangebot. Die spektakuläre Bergwelt, 
die zahlreichen Seen, das grosse Angebot an Museen 
und Freizeiteinrichtungen locken nicht nur jedes Jahr 
zahlreiche Tourist:innen in den Alpenstaat. Auch die 
Schweizer und Schweizerinnen selbst lieben die heimi-
sche Vielfalt. So stehen Ausflüge machen oder wandern, 
eines der zahlreichen Feste oder kulturelle Einrichtungen 
wie Museen oder Denkmäler besuchen ganz oben im 
Ranking der beliebtesten Freizeitaktivitäten. 

Die diversen Kultur- und Freizeitangebote sind für die 
Besucher:innen meist sehr einfach und bequem per Bus oder 
Bahn zu erreichen. Denn die Schweiz ist im öffentlichen 
Verkehr über die Branchenorganisation Alliance SwissPass 
optimal vernetzt. Und sie belegt vor allem beim Bahnfahren 
einen Spitzenplatz im Vergleich zu anderen europäischen 
Ländern. 

Wie in vielen anderen Branchen kommt der Digitalisierung 
auch in den Sektoren Kultur, Freizeit und Transport eine 
immer wichtigere Rolle zu. Denn eine durchdachte Digital-
strategie hilft den Unternehmen und Einrichtungen dabei, die 
internen Prozesse effizienter zu gestalten und agiler zu wer-
den. Die so freigesetzte Zeit der Mitarbeitenden kann neuen 
kundenspezifischen Angeboten und optimiertem Kunden-
service zugutekommen. 

Bei den Digitalisierungsmassnahmen sollten Unternehmen 
und Einrichtungen in der Schweiz die Optimierung des Bar-
geldmanagements nicht vergessen. Denn Bargeld stellt nach 
wie vor das von den privaten Haushalten in der Schweiz das 
zweithäufig genutzte Zahlungsmittel.

SUMMARY 

Wie in vielen anderen Branchen kommt der Digitalisierung auch in 
den Sektoren Kultur, Freizeit und Transport eine immer wichtigere Rolle 
zu. Denn eine durchdachte Digitalstrategie hilft den Unternehmen 
und Einrichtungen dabei, die internen Prozesse effizienter zu gestalten 
und agiler zu werden. 
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Die Digitalisierung macht sich auch im Freizeit- und 
Kultursektor der Schweiz deutlich bemerkbar. Und so gilt 
es für die Betriebe und Einrichtungen, sich den neuen 
Herausforderungen zu stellen. Dabei wird vor allem die 
Customer Experience immer wichtiger – und die Kund-
schaft steht vor allem im Freizeitbereich immer mehr im 
Fokus.

Vielfältiges Angebot auch digital bereitstellen
Das Freizeit- und Kulturangebot in der Schweiz ist äusserst 
vielfältig. Der Alpenstaat verfügt beispielsweise über 13 Stät-
ten, die als UNESCO Welterbe ausgezeichnet sind.1 Es finden 
sich darunter nicht nur atemberaubende Landschaften, son-
dern auch Orte von herausragender Schönheit, architektoni-
sche Meisterwerke sowie die weltbekannte Uhrenindustrie. 
Zudem bietet die Schweiz insgesamt 1.081 Museen, mit der 
RIGI Bahn die älteste Zahnradbahn Europas sowie eine be-
eindruckende Bergwelt. 

Gut vernetzt bleiben
All die sehenswerten Ausflugsziele der Schweiz sind bequem 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. Denn die Eid-
genoss:innen verfügen über ein gut ausgebautes Transportnetz, 
das in einem starken Branchenverbund organisiert ist. Dies 
umfasst neben Zug und Bus auch die Personenschifffahrt 
sowie Seilbahnen. In der „Alliance SwissPass“, der Branchen-
organisation des öffentlichen Verkehrs, haben sich insgesamt 
250 Transportunternehmen und alle 18 regionalen Tarifver-
bünde zusammengeschlossen. 

Reiselust der Schweizer:innen weiter fördern 
So ist es wenig verwunderlich, dass sich das vielfältige Kultur- 
und Freizeitangebot einer stetig wachsenden Beliebtheit  
erfreut. Im Jahr 2024 verzeichnete die Schweizer Hotellerie 
mit fast 43 Millionen Logiernächten einen neuen Rekord.  
Gegenüber 2023 entspricht dies einem Anstieg um 2.6%. 
Dabei wurden 20,9 Millionen der Logiernächte von Gästen 
aus dem Inland gebucht.2 Die Nachfrage der ausländischen 
Gäste erhöhte sich um 5,1% auf 22,0 Millionen Logiernächte  

(+1,1 Millionen) und kletterte damit auf den höchsten Stand 
seit 50 Jahren. Schon 2023 unternahm ausserdem jede in der 
Schweiz wohnhafte Person durchschnittlich 9,4 Tagesreisen 
– und zwar grossmehrheitlich in der Schweiz (94%).

Bargeldverarbeitung in die Digitalstrategie einbeziehen
Nicht zu vergessen ist jedoch, dass es in den zahlreichen 
Kultur- und Freizeiteinrichtungen ebenso wie an Ticketver-
kaufsstellen für öffentliche Verkehrsmittel zahlreiche Cash 
Points gibt. Ob Restaurant, Museums-Shop, Ticketschalter 
oder Seilbahnkasse: Es gilt, diese diversen Cash Points im 
Rahmen der Digitalisierung direkt mit einzubeziehen. Denn so 
vielfältig das Freizeitangebot ist, so vielfältig ist auch der 
Wunsch der Kunden bei den Bezahlmöglichkeiten.
Bargeld spielt für Schweizer:innen nach wie vor eine wichtige 
Rolle. Die Zahlungsmittelumfrage der SNB aus dem Jahr 2024 
ergab zwar, dass Bargeld von der Debitkarte als am häufigsten 
eingesetztes Zahlungsmittel abgelöst wurde. Dennoch bleibt 
Bargeld mit 30% das am zweitbeliebteste Zahlungsmittel. Trotz 
dieser Entwicklung möchten 95% der Bevölkerung, dass Bar-
geld weiterhin als Zahlungsmittel zur Verfügung steht. Vor 
allem die Bezahlung kleiner Beträge erfolgt am liebsten in bar. 
Doch auch 24 Prozent der nicht regelmässig wiederkehrenden 
Zahlungen von mehr als 1.000 Franken werden mit Cash 
beglichen. Eine überdurchschnittliche Bargeldaffinität weisen 
besonders Personen ab 55 Jahren auf – eine Zielgruppe, die 
ebenso wie Pensionär:innen sehr gerne reist. 

Sicheres Cash Management ermöglichen 
An den zahlreichen Cash Points spielt die manuelle Bargeld-
verarbeitung eine wesentliche Rolle. Doch sie ist zeitaufwendig 
und bindet wertvolle Mitarbeiterressourcen, welche die Freizeit- 
und Kultureinrichtungen für neue Leistungen im Kundenservice 
nutzen können. Darüber hinaus können gerade bei Schicht-
wechsel oder beim Tagesabschluss viele Fehler bei der Ab- 
rechnung passieren. Auch das Sicherheitsrisiko eines hohen 
Bargeldbestands an den Cash Points durch Fehlbeträge, 
Falschgeld oder Diebstahl ist nicht zu vernachlässigen.

DIE ZUKUNFT VORBEREITEN

AUSGANGSSITUATION 

Ob Restaurant, Museums-Shop, Ticketschalter oder Seilbahnkasse: 
Es gilt, diese diversen Cash Points im Rahmen der Digitalisierung direkt 
mit einzubeziehen. Denn so vielfältig das Freizeitangebot ist, so vielfältig 
ist auch der Wunsch der Kund:innen bei den Bezahlmöglichkeiten.  



HERANGEHENSWEISE & UMSETZUNG 

DIGITALISIERUNG 
ERFOLGREICH UMSETZEN

Für den Freizeit- und Kultursektor der Schweiz ist eine 
durchdachte Digitalstrategie essentiell. Wichtig ist es 
daher, das Potenzial zu erkennen und die Digitalisierung 
erfolgreich zu meistern. Denn dadurch sind eine immer 
grössere Differenzierung von Angeboten, mehr Trans-
parenz zwischen Kund:innen und Unternehmen sowie 
deutliche Effizienzgewinne und nachhaltige Kosten-
senkungen möglich.  

Der Gast wird zum Botschafter
Im Rahmen der Digitalisierung müssen Unternehmen und 
Einrichtungen des Kultur- und Freizeitsektors der Customer 
Experience deutlich mehr Aufmerksamkeit widmen. Denn  
es wird immer wichtiger, positive Kundenerfahrungen zu 
schaffen und so die emotionale Bindung zwischen Gast und 
Anbieter:in zu stärken. Dadurch werden aus zufriedenen 
Kund:innen loyale Kund:innen. Und eine loyale Kundschaft 
kann auf den diversen digitalen Plattformen und in den  
sozialen Medien zu begeisterten Botschaftern für die An- 
bieter:innen werden. Das trifft für das Hotel ebenso zu wie für 
das Museum, die Bergbahn oder eine andere Einrichtung. 

Durchdachte Digitalstrategie umsetzen
Es gilt also auch bei neuen Angeboten, die bestehende 
Schweizer Vielfalt aufrechtzuerhalten und den Gästen neue 
unvergessliche digitale Erlebnisse zu offerieren. Doch dazu 
benötigen die Einrichtungen eine sinnvoll durchdachte 
Digitalstrategie. Ansonsten entstehen durch die ungeplante 
Anwendung digitaler Werkzeuge viele Einzelprojekte als 
Insellösungen, die einen hohen Zeitverlust und eine unnötige 
Bindung von Mitarbeiterressourcen bedeuten. Gerade in 
Museen kommt dies zuweilen oft in den unterschiedlichen 
Arbeitsfeldern wie Kommunikation, Sammlungsmanagement 
oder Vermittlung vor.

Bargeldmanagement optimieren
Ein Bereich, der bei der Entwicklung einer Digitalstrategie gerne 
vernachlässigt wird, aber grosses Optimierungspotenzial bietet, 
ist die Bargeldverarbeitung. Einrichtungen aus dem Kultur- und 
Freizeitbereich sollten das Cash Management an den vielen 
unterschiedlichen Cash Points von Beginn an vereinfachen, opti-
mieren und sicherer gestalten. Denn bisher ist diese meist noch 
sehr zeitaufwendig und fehleranfällig – und lässt so unnötige 
Kosten entstehen. Eine intelligente Bargeldverarbeitung mit 
Lösungen von GLORY unterstützt Einrichtungen des Freizeit- 
und Kultursektors bei der Optimierung. So können sie ihr 
Bargeldmanagement verbessern, ihre Kosten senken und wich-
tige Mitarbeiterressourcen freisetzen. 

Zudem bieten moderne Bargeld-Management-Lösungen direkt 
an den Cash Points einige Vorteile für die Gäste und für Freizeit- 
und Tourismusbetriebe. Für die Gäste fungieren sie als beque-
me, intuitiv bedienbare Einzahlungslösungen, die Wechselgeld 
passend herausgeben. Den Freizeit- und Tourismusbetrieben 
ermöglichen die Cash-Management-Systeme eine erhöhte 
Sicherheit beim Bargeldhandling. Sammelkassetten für den 
sicheren Transport, aber auch weniger frei zugängliches Bargeld 
reduzieren das Risiko von Diebstahl oder Bargeldverlusten. 

Optimierung der Bargeldverarbeitung in sechs  
einfachen Schritten
GLORY ist Experte für modernes Bargeldmanagement.  
Das Unternehmen hat mit der CASHINFINITYTM-Reihe ein 
Produktportfolio entwickelt, das speziell auf die Heraus-
forderungen im Freizeit-, Kultur- und Transportbereich ausge-
richtet ist. Die Optimierung des Bargeldmanagements lässt 
sich mit CASHINFINITYTM in sechs einfachen Schritten um- 
setzen. 
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1. 	 Bargeldverarbeitung automatisieren
Die modernen, erweiterbaren Cash-Management-Lösungen 
von GLORY automatisieren das Handling des Bargelds direkt 
am Cash Point. Das System bietet dabei ein völlig sicheres 
und geschlossenes Bargeldmanagement – unabhängig 
davon ob nur ein Gerät im Einsatz ist oder mehrere Cash 
Points verwaltet werden müssen. Das erlaubt eine einfache, 
sichere und zentrale Kontrolle aller eingebundenen Kassen 
und Ticketschalter. 

2. 	 Cash Management sicher gestalten
Auf Wunsch kann CASHINFINITY als komplett geschlossene 
Lösung eingesetzt werden. Das macht die manuelle Bar-
geldverarbeitung am Cash Point im Frontoffice überflüssig. 
Die Geräte nehmen Münzen und Banknoten an, geben 
Wechselgeld passend heraus und verwahren das Bargeld gut 
geschützt vor unbefugtem Zugriff. Das Cash-Recycling-
System führt ausserdem automatisch eine Überprüfung des 
eingegebenen Bargelds durch – ungültige Banknoten und 
Münzen werden dadurch direkt am Cash Point zurückge- 
wiesen. Darüber hinaus wird das eingezahlte Bargeld sicher 
in einem integrierten Tresor abgelegt und wertgestellt. 

3. 	Backoffice optimieren
Unter Verwendung von speziellen Transferkassetten wird das 
Bargeld aus dem Recycling-System in das abgesicherte Back-
office-System überführt. Dort erfolgt eine erneute Überprüfung 
der Banknoten und Münzen aus den diversen Cash Points 
durch integrierte, hochleistungsfähige Scanner. Das schützt 
vor Falschgeld und minimiert gleichzeitig die Gefahr von 
Fehlern beim Zählen oder Kassendifferenzen durch Diebstahl. 
So wird der Bargeldbestand automatisiert auf die Einzahlung 
bei der Bank oder auf eine Wiederverwendung am Cash Point 
vorbereitet. Damit können Banknoten und Münzen auto-
matisch recycelt werden, sodass weniger Bargeldtransporte 
erforderlich sind. Diese automatisierte Bargeldbearbeitung 
setzt Ressourcen der Mitarbeitenden frei, die dann für neue 
Aufgaben, beispielsweise im Kundenservice, genutzt werden 
können. 

4.	 Bargeldabwicklung im Frontoffice effizienter 
	 gestalten
Auch im Frontoffice, also an den Ticketschaltern oder 
Museums- bzw. Seilbahnkassen, tragen die modernen Cash-
Management-Lösungen zu mehr Effizienz bei. Denn sie er-
möglichen es durch die automatisierte Bargeldabwicklung, 
lange Warteschlangen in hochfrequentierten Einrichtungen 
oder an sehr beliebten Reisezielen zu vermeiden. Die Cash 
Recycler können optional auch Banknoten von Fremdwäh-
rungen, zum Beispiel Euro, oder auch die in der Schweiz sehr 
beliebten Reka-Checks verarbeiten. 

5. 	Self-Checkout Lösungen für ein besseres 
	 Einkaufserlebnis anbieten
Ob grosses Unternehmen oder kleiner Laden, wir haben die 
Flexibilität und den Support, um Ihre Geschäftsziele zu errei-
chen und Ihre Kassenumgebung zu verbessern. Unsere Self-
Checkout-Lösungen sind mit einer Vielzahl von Konfigura-
tionen und Optionen erhältlich, lassen sich leicht anpassen 
und können einen grossen Einfluss auf Ihr Geschäft haben. 
Mit Bargeld-, Karten- und mobilen Zahlungsoptionen profitie-
ren Ihre Kund:innen, wie auch immer sie bezahlen möchten.

6. 	 Selbstbedienungs-Kiosks helfen Kundinnen 
	 und Kunden sich selbst zu helfen
Kiosks bieten eine Vielzahl von Vorteilen für die Kunden-
erfahrung, und Untersuchungen zeigen, dass heutige Kun-
dinnen und Kunden die Selbstbedienungsbestellung bevor-
zugen. GLORY bietet eine Reihe von Optionen, die in jeden 
Raum passen, von freistehenden bis hin zu wandmontierten 
sowie Thekenoptionen, und bietet die Möglichkeit, Bargeld-
zahlungen zu integrieren, sodass jeder so bezahlen kann, wie 
er es bevorzugt. Selbstbedienungskiosks bringen bereits 
mehr Effzienz in Freizeit- und Tourismusbetrieben auf der 
ganzen Welt. Indem Sie Kund:innen die Wahl geben, ihre 
eigenen Bestellungen auszuführen, kann sich das Personal 
auf höherwertige Aufgaben konzentrieren.
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Einrichtungen aus dem Kultur- und 
Freizeitbereich sollten das Cash 
Management an den vielen unter-
schiedlichen Cash Points von Beginn 
an vereinfachen, optimieren und 
sicherer gestalten. Denn bisher ist 
diese meist noch sehr zeitaufwendig 
und fehleranfällig – und lässt so 
unnötige Kosten entstehen. 



LÖSUNGSPORTFOLIO 

DIE MODERNEN 
CASH-MANAGEMENT-LÖSUNGEN 
VON GLORY IM ÜBERBLICK
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GLORY bietet seinen Kund:innen intelligentes Bargeldmanagement aus einer Hand — von innovativen 
Technologien über Software bis hin zu Beratung und Support. Die folgenden Produkte eignen sich besonders 
für den Einsatz im Freizeit-, Kultur- und Transportsektor. 

CI-10X
Automatisiertes Zählen und Bezahlen

Die kompakte Bargeldrecyclinglösung CI-10X macht nicht nur 
das manuelle Zählen von Kassenbeständen überflüssig, son-
dern beschleunigt auch den Bezahlvorgang am Cash-Touch-
point: Fehlerrisiko und Verluste werden reduziert, Personal-
effizienz und Gästebetreuung verbessert. Der CI-10X lässt 
sich problemlos in einen bestehenden Tresen integrieren.  
Eine ergonomische Benutzerführung mit beleuchteter LED-
Steuerung unterstützt die komfortable Bedienung des Ge- 
rätes durch Gäste. Für Installationen ohne CI-100X steht eine 
Sammelkassette zur Verfügung, in welcher die Banknoten ge-
stapelt abgelegt werden.

CI-50B
Banknotenrecycler

Als Teil der CASHINFINITY-Reihe automatisiert der CI-50B die 
Banknotenverarbeitung von kleineren und mittleren Bargeld-
mengen am Cash Point. Das kompakte System lässt sich in 
bestehende Systeme integrieren und minimiert das Fehlerrisiko 
sowie Verluste. Durch den Einsatz des CI-50B können Ein-
richtungen im Freizeit-, Kultur- und Transportsektor ihre Per-
sonaleffizienz und ihren Kundenservice optimieren. Zusammen 
mit der Münzeinheit CI-10CX entsteht eine Gesamtlösung für 
die Verarbeitung von Banknoten und Münzen. 
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CI-100X
Bargeldmanagement flexibel, sicher 
und schnell 

Besonders geeignet für Umgebungen mit höherem Bargeld-
volumen, verarbeitet der flexible Hochgeschwindigkeits-Bar-
geldrecycler CI-100X im Backoffice nicht nur die CI-10X 
Sammelkassetten, sondern auch lose Banknoten aus den 
Kassenschubladen. Diese einzigartige Funktionalität bietet-
dem Freizeitbetrieb- oder Transportunternehmen maximale 
Flexibilität und macht das System erweiterungsfähig. Die 
direkte Münzausgabe in einen spezifischen Kassenschub-
ladeneinsatz ermöglicht eine schnelle und einfache Vorbe-
reitung des Wechselgelds. Banknoten können über eine 
Safebag oder eine Sammelkassette entnommen werden.

CI-SERVER X
Zentrales Bargeldmanagement und 
Monitoring in Echtzeit 

Mit der webbasierten Cash-Management-Software 
CI-SERVERX lässt sich der komplette Bargeldkreislauf eines 
Freizeit- oder Transportbetriebs zentral verwalten: Von 
Echtzeitinformationen zu Abläufen und Gerätestatus über die 
Steuerung des Transports von Sammelkassetten bis hin zur 
Erstellung spezifischer Reports trägt die Software zu mehr 
Betriebseffizienz, Rentabilität und besserem Kundenservice 
bei.

UBIQULARTM Digital Services
Verbessern Sie die betriebliche 
Effizienz Ihrer Geschäfte.

Die Enterprise Managed Services von GLORY ermöglichen 
es Freizeit- oder Transportbetrieben, sich auf ihre Kernakti-
vitäten zu konzentrieren und entlasten sie von bargeld-
bezogenen Aufgaben, sodass mehr Zeit bleibt, sich auf die 
Hauptaufgabe der Kundenbetreuung zu konzentrieren, an- 
statt auf die Verwaltung im Backoffice.



LÖSUNGSPORTFOLIO 

UNSERE ROBUSTEN 
UND INDIVIDUELL ANPASSBAREN 
SELF-CHECKOUT-LÖSUNGEN 
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Reduzieren Sie Warteschlangen und optimieren Sie Abläufe. Erweiteren Sie Ihren Self-Checkout mit leistungs-
starken Komponenten für Scans, Bargeldmanagement, Diebstahlschutz etc., unabhängig von der Kundenfrequenz 
und Grösse Ihres Geschäfts.

MODULE-S 
Eine Self-Checkout-Lösung für 
maximale Flexibilität

Jedes Geschäft ist anders – sei es im Layout, in der Fläche 
oder im Sortiment. Was auch immer Ihre spezifischen Anfor- 
derungen sind: Das modulare Design der Module-S macht sie 
zur idealen Lösung, um die Vorteile des Self-Checkouts in 
Ihren Betrieb zu bringen. Mit Optionen für Barzahlung, Karten- 
zahlung und mobiles Bezahlen können Ihre Kund:innen den 
Self-Checkout ganz nach ihren Vorlieben nutzen.

S15 
Vollständig integrierte Checkout-
Lösung für grossflächige Geschäfte

Bedienen Sie mehr Kundinnen und Kunden, ohne zusätzli-
ches Kassenpersonal zu benötigen. Der S15 ist vollständig 
konfigurierbar und passt sich perfekt an das Ladendesign an. 
Mit seinen Bargeld-, Karten- und mobilen Zahlungsoptionen 
profitieren Ihre Kund:innen von dem verbesserten Checkout, 
ganz gleich wie sie bezahlen möchten.
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S22 LITE 
Maximale Checkout-Effizient 
mit minimalem Platzbedarf

Die Lite Compact Self-Checkout-Lösung S22 wurde für  
kleinere Handelsumgebungen entwickelt und bietet Ihren 
Kundinnen und Kunden Autonomie, ohne dass Sie Ihre Ver-
kaufsfläche dafür verkleinern müssen. Mit Bargeld-, Karten- 
und mobilen Zahlungsoptionen profitieren Ihre Kund:innen 
von dem verbesserten Checkout, ganz gleich wie sie bezah-
len möchten. 

ACRELEC 
Transformation Platform (ATP)

Mit der ACRELEC Transformation Platform (ATP) haben Sie 
von überall die Kontrolle über Ihre gesamte Flotte von Self-
Checkout-Geräten und erhalten Echtzeit-Feedback zu deren 
Status. Diese cloudbasierte Multi-Anwendungsplattform bie-
tet Ihnen alle Tools und Technologien für die Erstellung und 
Verwaltung eines digitalen Unternehmens, einschliesslich 
Hardware, Software, Inhalten und Dienstleistungen für pro-
prietäre Drittanbieter-Anwendungen.



LÖSUNGSPORTFOLIO 

DIE HOCHMODERNEN UND 
FLEXIBLEN SELBSTBESTELL- 
UND BEZAHLKIOSK-LÖSUNGEN 
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Unsere Selbstbedienungslösungen sind in einer Vielzahl von Konfigurationen und Optionen erhältlich, 
leicht konfigurierbar und  helfen dabei, das Kundenerlebnis in Ihrer Einrichtung zu verbessern.

C27 
Bargeldfähiger Selbstbedienungskiosk

Durch die Kombination der hochmodernen Kiosks von 
ACRELEC und der Bargeldautomatisierungstechnologie von 
GLORY bietet diese innovative All-in-One-Lösung Effizienz und 
Komfort, ohne dabei auf Gewinn oder Platz zu verzichten. Ob 
Bargeld, Karte oder Mobilgerät – Ihre Kundinnen und Kunden 
profitieren, egal wie sie bezahlen möchten. Mit der Acrelec 
Transformation Platform-Software können Sie die multifunktio-
nalen Fähigkeiten des Kiosks nutzen, um mehrere 
Geschäftsanforderungen in einer einzigen Einheit zu bedienen.

C24 
Flexibler Selbstbedienungs- und 
Bezahlkiosk

C24 wurde für Standorte aller Art entwickelt und auf maximale 
Selbstbedienungskapazität ausgelegt. Bargeld-, Karten- und 
mobile Zahlungsoptionen sorgen dafür, dass Ihre Kund:innen 
immer profitieren – unabhängig davon, wie sie zahlen. Nutzen 
Sie mit der Software ACRELEC Transformation Platform (ATP) 
die Vorteile multifunktionaler Möglichkeiten, mithilfe derer das 
Terminal mehr als eine Geschäftsfunktion in derselben Einheit 
bedienen kann.



Erweiterte Kiosk-Software
Mit seiner unübertroffenen Kiosk-Geschwindigkeit, intelligen-
ten Produktempfehlungen und hochanpassbaren Benutzer-
oberfläche ist DOTXIX nachweislich in der Lage, die durch-
schnittliche Bestellmenge zu erhöhen und die Kunden-
zufriedenheit zu verbessern.

ACRELEC
Transformation Platform (ATP)
Verwalten Sie Ihre gesamte Kioskflotte aus der Ferne. Unser 
cloudbasiertes Bereitstellungstool ATP kann Apps für die 
Integration mit allen großen POS-Anbietern bereitstellen. Wir 
ermöglichen Hardware- und Softwarelösungen für sowohl 
ACRELEC- als auch Drittanbieteranwendungen und verwal-
ten Ihre Geräteflotte mühelos aus der Ferne.
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K22 
Kompakter Selbstbestell- 
und bezahlkiosk

Der neu überarbeitete K22 (2024) ist leichter, modularer und 
nachhaltiger als seine Vorgängerversion. Steigern Sie den 
Umsatz, verbessern Sie die Effizienz, nutzen Sie das 
Personal besser und schaffen Sie bei jedem Besuch eine 
konsistente und angenehme Kundenreise, während Sie den 
Platz optimal nutzen.

K27 
Selbstbestell- und bezahlkiosk

Möchten Sie die Anzahl der Kund:innen erhöhen und ihre 
Zufriedenheit steigern? Dann empfehlen wir Ihnen den K27 
Selbstbestell- und Bezahlkiosk. Der ultradünne und elegante 
K27 eignet sich ideal bei geringem Platz oder wenn Sie sich 
eine maximale Selbstbedienungskapazität wünschen. Bar-
geld-, Karten- und mobile Zahlungsoptionen sorgen dafür, 
dass alle Ihre Kund:innen – unabhängig von der Zahlungsart 
– auf ihre Kosten kommen.

KI-gesteuerte Personalisierung
Passen Sie die Customer Journey mit datengesteuerten 
Produktempfehlungen an, die nachweislich die durchschnitt-
liche Bestellmenge erhöhen, die Bestellzeit verkürzen und die 
Kundenerfahrung verbessern.



¹	 https://www.unesco.ch/culture/patrimoine-mondial/
2	 https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/tourismus.assetdetail.34307640.html
3	 https://www.snb.ch/de/the-snb/mandates-goals/cash/payment-methods-surveys/payment-methods-survey-2024

(Basierend auf internen Ergebnissen eines Hotels mit 200 Zimmern und einer täglichen Bargeldeinnahme von 20.000 GBP)
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Ergebnisse der Prozessverbesserungen durch aktuelle Installationen

	 KASSIERER	 ZEIT  	 GLORY CI-100 	 ZEIT

	 Wechselgeldvorbereitung	 10 Minuten	 Wechselgeldvorbereitung	 3 Minuten

	 Abrechnung am Tagesende	 30 Minuten	 Abrechnung am Tagesende	 5 Minuten

ZEITGEWINN DES KASSIERERS 30 MINUTEN PRO KASSIERER/TAG

	 FINANZLEITER	 ZEIT  	 GLORY CI-100 	 ZEIT

	 Bargeldbezogene Aufgaben	 Insgesamt 45 Minuten	 Bargeldbezogene Aufgaben	 6 Minuten
	 (Safe-Überprüfung 		  (Safe-Überprüfung 	 (2 Minuten zur Ausführung
	 dreimal täglich)		  dreimal täglich)	 des Prüfungsberichts)

	 Manuelle Abstimmung	 120 Minuten	 Automatisierte Abstimmung	 5 Minuten
	 am Tagesende		  am Tagesende			 

ZEITGEWINN DER FINANZABTEILUNG 155 MINUTEN PRO TAG


